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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die 37. Sitzung der Gemeindevertretung Drelsdorf am Montag, dem 
09.10.2017, 19:30 Uhr, in Drelsdorf, "Drelsdörper Krog", Dorfstraße 2  
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 22:07 Uhr 
 
 
 
Anwesend: 

Bürgermeisterin 
 Antje Hansen   

Gemeindevertreterin 
 Birte Carstensen   
 Elke Strobl   

Gemeindevertreter 
 Hauke Carstensen   
 Tim Friedrichsen   
 Matthias Holthusen   
 Arne Jensen   
 Johannes Jensen   
 Kay Matthiesen   
 Heiko Schüning-Hansen   

Protokollführer 
 André Höfer   
 
Nicht anwesend: 

 Gemeindevertreter 
 Peter Callsen   
 Bernd Jöns   
 Klaus Peter Spreckelsen   
 
 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 

I.  Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Begrüßung    

II.  Nichtöffentlicher Teil 

2 Grundstücksangelegenheiten    

III.  Öffentlicher Teil 

3 Einwohnerfragestunde    
4 Genehmigung der Niederschrift vom 04.09.2017    
5 Beratung und Beschlussfassung die 1. Nachtragssatzung über die Erhe-

bung von Abgaben für die zentrale Abwasserbeseitigung; Erhöhung der 
Schmutzwassergebühr 
Vorlage: 024/120/2017    
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6 Beratung und Beschlussfassung zu § 6 des II. Nachtragsvertrages zum öf-
fentlich-rechtlichen Vertrag des Schulverbandes Mittleres Nordfriesland    

7 Bericht der Bürgermeisterin    
8 Bericht der Ausschussvorsitzenden    
9 Anträge    
10 Verschiedenes    
 
 
Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeisterin Antje Hansen eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung und begrüßt alle 
Anwesenden.  
Die Einladungen zur Sitzung sind form- und fristgerecht eingegangen und die Be-
schlussfähigkeit wird festgestellt. André Höfer von der Amtsverwaltung wird zum Pro-
tokollführer bestellt. Die Gemeindevertreter Peter Callsen, Bernd Jöns und Klaus Pe-
ter Spreckelsen fehlen entschuldigt.  
 
Auf Antrag der Bürgermeisterin wird der Tagesordnungspunkt 2 „Grundstücksange-
legenheiten“ unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Bürgermeisterin Hansen beendet vorerst den öffentlichen Teil der heutigen Sit-
zung. Die Sitzung wird mit einem Nichtöffentlichen Teil fortgesetzt. Über diesen 
Teil ist ein gesondertes Protokoll gefertigt worden. Danach wird die Öffentlich-
keit wieder hergestellt. 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Es ergeht keine Wortmeldung. 
 
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 04.09.2017) 

Die Niederschrift der 36. Gemeindevertretersitzung vom 04.09.2017 liegt allen Ge-
meindevertretern vor. Der Niederschrift wird in der vorliegenden Fassung von der 
Gemeindevertretung zustimmt. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 2   
 

Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung die 1. Nachtragssatzung über die Erhebung von Abgaben für die 

zentrale Abwasserbeseitigung; Erhöhung der Schmutzwassergebühr 
Vorlage: 024/120/2017) 

Begründung: 
 
Die Schmutzwassergebühr war in den letzten Jahren nicht mehr kostendeckend, so 
dass ein Defizit in Höhe von 42.634,37 € (Stand 31.12.2016) aufgelaufen ist, Ursa-
chen sind hierfür unter anderem die Kosten für die in 2012 erfolgte SüVo, Reparatu-
ren und der stagnierende Frischwasserverbrauch. 
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Zum 01.01.2016 ist die Schmutzwassergebühr von 2,00 €/m³ auf 2,30 €/m³ erhöht 
worden. Diese Gebührenerhöhung ist aber nicht ausreichend, um das aufgelaufene 
Defizit in Höhe von 42.634,37 € in einem angemessenen Zeitraum (vorgeschrieben 
sind ca. 3 Jahre) abzuschmelzen. Regelmäßige  Gebührenerhöhungen und –
senkungen sind bei kostendeckenden Gebühren gewollt, damit sich keine großen 
Defizite oder Überschüsse ansammeln. Es ist daher notwendig, Gebührenerhöhun-
gen oder Gebührensenkungen zeitnah zu beschließen und auch in ausreichender 
Höhe, damit Überschüsse oder Defizite an die jetzt angeschlossenen gebührenzah-
lenden Haushalte weitergegeben werden können.  
 
Nach Beratung beschließt die Gemeindevertretung   eine neue Schmutzwasserge-
bühr in Höhe von 2,50 €/m³ gemäß 1. Nachtragssatzung über die Erhebung von Ab-
gaben für die zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Drelsdorf. 
 
Die Empfehlung der Amtsverwaltung die Schmutzwassergebühr auf mindestens 2,60 
€/m³ zu erhöhen, wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragssatzung über die Erhebung von 
Abgaben für die zentrale Abwasserbeseitigung mit einer neuen Schmutzwasserge-
bühr von 2,50 €/m³. 
 
Ja 9  Nein 1  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

Zu Punkt  6 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung zu § 6 des II. Nachtragsvertrages zum öffentlich-rechtlichen Vertrag 

des Schulverbandes Mittleres Nordfriesland) 

In der letzten Sitzung der Gemeindevertretung vom 04.09.2017 wurde dem II. Nach-
tragsvertrag zum öffentlich-rechtlichen Vertrag des Schulverbandes Mittleres Nord-
friesland nicht zugestimmt, da zu der Änderung betreffen § 6 noch Klärungsbedarf 
bestand. Demnach soll bei gleichbleibenden Rahmenbedingungen des FAG die 
Stadt Bredstedt jährlich 12,50 % der zentralörtlichen Mittel an den Schulverband Mitt-
leres Nordfriesland zahlen. Die Stadt Bredstedt hat beantragt einen Höchstbetrag 
von 70.000,00 Euro festzusetzen. 
 
 
Beschluss: 
 
Nach Rücksprache mit der Fachabteilung der Amtsverwaltung und Erläuterung durch 
Bürgermeisterin Hansen stimmt die Gemeindevertretung auch der Änderung zu § 6 
zum öffentlich-rechtlichen Vertrag in der vorliegenden Form zu. 
 
Bemerkung: Die Änderungen zu den §§ 4 und 5 wurden bereits in der vergangenen 
Sitzung für in Ordnung befunden. 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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Zu Punkt  7 der TO: 

(Bericht der Bürgermeisterin) 

Antje Hansen berichtet über folgende Themen: 
 

- Treffen des Friedhofausschusses 
 

- Sitzung des Schulverbandes 
 

- Jahresabschlusssitzung Kindergartenausschuss 
 
 

Zu Punkt  8 der TO: 
(Bericht der Ausschussvorsitzenden) 

Bau- und Wegeausschuss 
 

- Arne Jensen berichtet aus der Sitzung des Bau- und Wegeausschusses vom 
18.09.2017. Das Protokoll liegt allen Gemeindevertretern in Kopie vor. 

 
 
Kulturausschuss 
 

- Birte Carstensen berichtet vom der Vorstandssitzung des Ortskulturringes. Der 
OKR übernimmt die angefallene GEMA-Gebühr der 777-Jahr-Feier. Die Pla-
nungen für den lebendigen Adventskalender zusammen mit den Gemeinden 
Bohmstedt und Ahrenshöft haben begonnen. 
 

 
Finanzausschuss 
 

- Johannes Jensen berichtet vom diesjährigen Haushaltsgespräch. Insgesamt 
entwickelt sich die Haushaltslage positiv. Bezüglich der Mehrausgaben für das 
Schwimmbad sowie der 777-Jahr-Feier wird vorgeschlagen diese aus Mitteln 
für gemeinnützige Projekte, die als Zuwendung vom Windpark jährlich geleis-
tet werden, zu begleichen. Aus der GV wird hierzu angeregt zur Verteilung 
dieser Mittel ein Gremium mit bürgerlichen Mitgliedern zu bilden. 

 
 

Zu Punkt  9 der TO: 
(Anträge) 

 
- Bezüglich der Hinweisschilder, die vom Verein Natur und Kultur um den Stoll-

berg e.V. aufgestellt werden und auf Neandertaler Funde in Drelsdorf hinwei-
sen, erging vom Verein die Anfrage, ob die Gemeinde Drelsdorf sich für die 
Unterhaltung bereit erklärt.  
Nach kurzer Beratung beschließt die Gemeindevertretung anfallende Repara-
turkosten zu übernehmen. 

 
Ja 9  Nein 1  Enthaltung 0  Befangen 0   
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Zu Punkt  10 der TO: 

(Verschiedenes) 

Es ergeht keine Wortmeldung. 
 
 
Bürgermeisterin Hansen beendet die heutigen Sitzung um 22:07 Uhr.  
 
 
 

Die Bürgermeisterin Der Protokollführer 
 
 
 

 

 


